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PRESSEMITTEILUNG 
 

MIT Landesverband rügt Senat 
Die an den Vorstandsvorsitzenden der HSH Nordbank genehmigte Sonderzahlung 
stößt bei den Mitgliedern und dem Vorstand der Mittelstands- und 
Wirtschaftsvereinigung der CDU Hamburg auf völliges Unverständnis. Wie man mit 
so wenig Fingerspitzengefühl in einer solchen Lage eine derartige Zahlung tätigen 
kann, ist weder vermittelbar noch politisch verantwortlich und zeigt leider die 
Unfähigkeit der handelnden Akteure, so Volker Ernst stellv. Landesvorsitzender der 
Hamburger MIT.  
Der MIT-Vorstand zeigt sich mehr als verwundert: „Wer in Krisenzeiten solche 
Verträge unterschreibt und so Steuergelder verbrennt, hat in den Gremien der HSH 
Nordbank nichts verloren. Diese Zahlung zeigt erneut, dass in vielen Köpfen der 
Bank und der beteiligten Politiker kein Gespür dafür besteht, wie man sich 
angemessen verhält. 
Und auch von einem Vorstandsvorsitzenden kann man mehr Fingerspitzengefühl 
und Bescheidenheit erwarten. Auch Herr Nonnenmacher ist ersetzbar und wenn er 
lieber gehen möchte, dann sollte man dem Reisenden nicht im Wege stehen. Es gibt 
mit Sicherheit fähige Banker in Norddeutschland, die in der Lage und Willens sind, 
das Bankhaus zu den vorgegeben Konditionen zu führen, so Ernst weiter.“ 
 
Aus Sicht von Ernst ist es wichtig, dass wir aus dieser gesamten Krise die richtigen 
Konsequenzen für die Zukunft ziehen und zu klaren, transparenten, sicheren und für 
alle verständlichen internationalen Bankenregelungen kommen. Die Leittragenden 
sind in erster Linie die kleinen und mittelständischen Betriebe, die unter 
Linienkürzungen bei ihren Banken und Kreditversicherern am meisten zu leiden 
haben. Dazu kommt der tägliche Ruf nach neuen staatlichen Eingriffen und 
Reglementierungen, welche neue Bürokratie schaffen und die Staatsquote weiter 
nach oben treiben.   
 
Weitere Informationen:
MIT Deutschland: www.mittelstand-deutschland.de
MIT Hamburg: www.mit-hamburg.de
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